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Inhalt 
In der Morgendämmerung w i rd auf e iner abgelegenen Tal ­
straße e in Po l i ze ibus von Gefangenen überfallen, d ie von 
e i nem Gefängnis ins andere verlegt we rden so l l en . Z w e i 
der Ge fangenen in d iesem Bus, Sunk-kun und Kyung-Young, 
we rden un f re iw i l l i g in diese Befre iungsakt ion ve rw icke l t . 
D a sie s ich weder den Behörden stellen noch den anderen 
Ge fangenen anschließen w o l l e n , beschließen sie, s ich a l ­
lein auf den W e g z u machen . 
D i e be iden Partner - Sung-Kun hat im Streit versehent l ich 
e inen M a n n getötet, und Kyung-Young ist e in kleiner E in­
brecher, der immer v o m großen Bankraub träumte - bege­
ben s ich auf e ine Reise in e ine neue Welt . 
Später stößt d ie Einzelgängerin Hye-jin zu ihnen. Diese drei 
Musket ie re raufen s ich trotz oder v ie l le i cht gerade wegen 
ständiger Ause inanderse tzungen schließlich z u s a m m e n . 

Du rch ihre naive und ungeschickte Art werden d ie drei in 
versch iedene Vorfälle verstrickt, was ihre Situation noch k r i ­
t ischer werden lassen. Sie versuchen sich schließlich gänz­
l ich abzusetzen und nach No rdko rea zu f l i ehen. Was w i e 
e ine Komödie beginnt, endet in e inem erns tzunehmenden 
mora l i schen und pol i t i schen D i l e m m a . 

Der Regisseur über seinen Film 
Die Militärdiktatur in Korea ist nach dreißig Jahren der K o n ­
spirat ion und Korrupt ion , d ie bürokratische Absurditäten her­
vorgebracht und kul ture l le Schäden angerichtet hat, e n d ­
l i ch an ihr Ende g e k o m m e n . 
Leider s ind e inze lne Überbleibsel dieser Zei t immer noch 
in unserem täglichen Leben zu spüren und stellen s ich u n ­
seren Veränderungsversuchen in den W e g , o b w o h l w i r uns 
mit t lerwei le in einer neuen pol i t i schen Ära bef inden. D i e ­
ser F i lm sol l H indern isse überwinden hel fen. 
Ich wo l l t e in me inem Fi lm Außenseiter ze igen , deren Pro­
b leme aus der Engstirnigkeit der Gesel lschaft resultieren und 
die schließlich zu Staatsfeinden stilisiert we rden . 

D i e Straße symbol i s ie r t in d i esem F i lm s o w o h l d ie Hoff ­
nung als auch d ie Ve rzwe i f l ung . D o c h d ie Straße ist für d i e ­
jenigen ein Sackgasse, d ie aus unserer Gesel lschaft ausge­
stoßen w u r d e n . Sie s ind auf der Korean ischen Ha lb inse l ge­
fangen, d ie im Os ten , Westen und Süden von Wasser u m ­
geben ist. Der No rden ist w i e d e r u m durch d ie G r e n z e zur 
Vo lks repub l ik Korea versprerrt. 
D i e Realität, mit der w i r im M o m e n t in Korea konfrontiert 
s ind, ist, daß d ie Freiheit in unseren Land ke inen Platz hat -
w i e auch d ie be iden ' en t f lohenen ' Ge fangenen ba ld fest­
stellen müssen. Ich denke , es ist an der Zeit , daß w i r ge­
me insam ve rsuchen , e ine Brücke in d ie r icht ige We l t zu 
bauen . 

Zur Entstehung des Films 
O U T T O T H E W O R L D basiert auf einer wahren Begeben­
heit. Im Winte r 1990 brachen mehrere Kr imine l l e aus einer 
Strafanstalt im Süden Koreas aus. Dieser Vorfa l l bestürzte 



die koreanische Bevölkerung, schon wegen der uns icheren 
po l i t i schen Lage der Nat ion zu d iesem Ze i tpunkt . 
N o c h in den achtz iger Jahren beantwortete d ie Meh rhe i t 
der Militärdiktatoren jede Art von Demons t r a t i onen , Stu­
den tenbewegungen und Aufständen mit G e w a l t , um ihre 
M a c h t zu demonstr ieren. Vor d iesem Hintegrund entwickel ts 
der Regisseur e ine Gesch i ch t e von z w e i ausgebrochenen 
Sträflingen, um d e m Zuschauer d ie M e c h a n i s m e n des ko ­
reanischen Staatsapparates vor Augen z u führen. 
Yeo traf Park Sang-In, den Präsidenten der lk Young F i lm 
Company , im August 1 9 9 3 , um sein Projekt z u d iskut ieren. 
Park ermöglichte d e m jungen Regisseur d i e Rea l i s i e rung 
dieses Fi lms nicht nur aufgrund des überzeugenden D r e h ­
buchs, sondern auch wegen seiner Vie lsei t igkeit und seiner 
langjährigen Erfahrung in der F i lmbranche . 
Dieses ' road m o v i e ' wu rde innerha lb von sechs M o n a t e n 
gedreht. U m den F i lm so realist isch w i e möglich e rsche i ­
nen zu lassen, benutzten d ie drei Hauptdarste l ler ihre e ige­
nen Vo rnamen im F i lm und improv is ier ten in versch iede ­
nen Szenen . 

Biofilmographie 
Yeo Kyun-Dong wu rde 1958 in Seoul geboren. Er studierte 
Ph i losoph ie an der Seoul Nat iona l Univers i ty . N a c h se inem 
Universitätsabschluß arbeitete er sowoh l am Theater, als auch 
bei e iner t radi t ionel len Tanzgruppe und der Soc ia l Photo-
graphy O rgan i za t i on . Yeo Kyun-Dong ist e iner der engagier­
testen, jungen F i lmemacher des Landes. Er schreibt D r e h ­
bücher (u.a. für B l u e in You und B e r l i n R e p o r t ) , Romane , 
F i lmkr i t iken und übersetzt l i terarische Werke . Yeo arbeitete 
u.a. mit Park K w a n g Soo und war sein Assistent bei den 
F i lmen B e r l i n R e p o r t und The B l a c k R e p u b l i c . 
O U T T O T H E W O R L D ist sein erster F i lm . 
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